
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 26 Freitag, den 30. Juni 2017 67. Jahrgang

Das traditionsreiche Todtnauer Städtli-
fest geht in diesem Jahr in seine 42. Auf-
lage. Dem 7-köpfigen Städtlifest-Vor-
stand ist es dieses Jahr gelungen, das 
Fest mit zwei zusätzlichen kulinarischen 
Angeboten und zwei Schaustellerbetrie-
ben bereichern zu können. Neu sind der 
Jahrmarkt-Knüller „Bayrisches Ku-
gelstechen“ sowie ein Kinderkarussell. 
Neben dem bewährten Speise- und Ge-
tränkeangebot wird es auch kulinarisch 
in diesem Jahr einige Neuerungen ge-
ben. Neben den Todtnauer Vereinen be-
teiligen sich auch die Pizzeria Bella Italia 
und der Foodtruck des Landgasthauses 
Engel in Höchenschwand am diesjäh-
rigen Städtlifest.
In diesem Jahr startet das Fest wieder 
bereits am  heutigen Freitagabend mit 
der Warm-Up-Party der Narrenzunft 
und der Skifreunde Herrenschwand und 
mit einer Schaumparty mit Musik aus 
verschiedenen Jahrzehnten. Beide Ver-
eine haben für das bevorstehende Städt-
lifest eine einvernehmliche Kooperati-
on geschlossen und wollen gemeinsam 
am Freitag und Samstag die Örtlichkeit 
„Sparkassenparkplatz“ aufwerten. Ein 
aufeinander abgestimmtes Essen- und 
Getränkeangebot soll sich ergänzen und 
dem Besucher noch mehr Auswahl bie-
ten. 

Am Samstag wird das Fest traditionell 
mit dem Empfang der ehemaligen 
Todtnauer im Rathaus um 14.00 Uhr 
gestartet. Nach Eröffnung und Fass-
anstich um 15.00 Uhr wird mit dem 
Mountainbike-Bergsprint am Hasen-
horn  (siehe auch Seiten 9 u. 18) eine 
Veranstaltung zurück ins Leben geru-
fen, die schon vor Jahren am Todtnauer 
Hausberg für Begeisterung sorgte. Im 
Massenstart werden die Biker am Sams-
tag um 16.15 Uhr auf dem Marktplatz 
auf die Strecke geschickt.
Eingerahmt in die Auftritte der Band 
„Zietlos“, die sich aus der Wiesentäler 
Gruppe „Smarttones“ neu formiert hat, 
ist einer der Höhepunkte des Festes: der 
Auftritt eines Wolfgang-Petry-Doubles 
um 21.00 Uhr. Der preisgekrönte Dirk 
Maron singt nicht nur die bekannten 
Hits des Schlagerstars zu 100 Prozent 

live, sondern verkörpert diesen auch wie 
kein anderer. Mit seiner Wolfang-Pe-
try-Show kommt sicherlich beste Stim-
mung auf den Todtnauer Marktplatz.

Nach dem ökumenischen Festgottes-
dienst mit Gospelchor am Sonntag um 
10.00 Uhr beginnt das Frühschoppen-
konzert des Musikvereins Göggingen 
um 11.00 Uhr.
Gleichzeitig startet der 2. Kunsthand-
werkermarkt auf dem Rathausplatz 
und in der Meinrad-Thoma-Straße mit 
weit über 30 Kunsthandwerkern. Eine 
unglaubliche Vielfalt wird mit Künstle-
rischem und Handwerk aber auch mit 
Vorführungen geboten. Und auch die 
bewährte Spielstraße befindet sich wie-
der auf dem Rathausplatz und wird dort 

an beiden Tagen den kleinen Besuchern 
Unterhaltung bieten. Neu integriert in 
den Kunsthandwerkermarkt sind dieses 
Jahr eine eigene Bewirtung und eine 
große Bilderausstellung im Rathauspa-
villon. 

Für große Augen beim Publikum wird 
Camill Hauser, ein weltweit angese-
hener Fußball-Freestyler und wohl 
Deutschlands bester Trickser, sorgen, 
der bei all seinen höchst schwierigen 
Tricks den Ball mit seinem Körper in 
Einklang bringt. Der deutsche Vizemei-
ster wird am Sonntag um 14.00 Uhr 
und um 15.30 Uhr auf dem Todtnauer 
Marktplatz auftreten.
Ein besonderer Clou am Fest wird auch 
die Lebende Musikbox sein, die am 
Sonntag jeweils einmal auf dem Rat-

hausplatz (14.00 Uhr) und einmal vor 
der Bühne (16.00 Uhr) zu erleben ist. 
Wie bei einer echten Jukebox wählt der 
Zuhörer ein Lied, nur kommt dieses 
nicht vom Band, sondern wird live ge-
spielt. 
Ein weiterer Höhepunkt wird der Auf-
tritt der „Vagabunden“ um 17.30 Uhr 
sein, die bereits im vergangenen Jahr für 
beste Unterhaltung und totale Begeiste-
rung beim Todtnauer Publikum sorgten. 
Da wird sich so mancher freuen, dass 
diese sechs jungen und erfahrenen Pro-
fi-Musiker aus Nordbayern mit ihrer 
Spielfreude und guten Laune wieder auf 
Todtnaus Bühne spielen. 
Wieder mit dabei sind auch die Neue-
rungen vom letzten Jahr: der „Hau den 
Lukas“ vom Café Spähloch sowie Elkes 
Fotowand.

Wie im vergangenen Jahr will der Städt-
lifestverein auch dieses Mal wieder ein-
malig 1 Euro Eintritt nur für Erwach-
sene verlangen, damit das Programm so 
attraktiv bleiben kann, wie es seit Jahren 
ist. Als symbolischer Eintritt verkaufen 
die teilnehmenden Vereine Ansteck-
buttons, die nur einmal gekauft werden 
müssen und dann über den gesamten 
Festverlauf ihre Gültigkeit haben. Kin-
der und Jugendliche haben freien Ein-
tritt. Also ein kleiner Beitrag für ein 
hochwertiges und vor allem buntes Pro-
gramm.

Wie Sie sehen, erwartet Sie in diesem 
Jahr wieder ein abwechslungsreiches 
Programm, das für Groß und Klein an 
beiden Festtagen etwas Interessantes 
bietet. Ein Wochenende, gespickt mit 
Highlights, bei denen Sie sich von den 
Vereinen auf vielfältige Weise kulina-
risch verwöhnen lassen können. 
Wir wünschen allen einen angenehmen 
und gemütlichen Aufenthalt. Genießen 
Sie schöne und interessante Stunden am 
Todtnauer Städtlifest 2017! 

Gaetano Bertucci 
– StädtlifestvereinTodtnau e.V. –
Wießner, Bürgermeister
– Stadt Todtnau –

42. Todtnauer Städtlifest  – 1. und 2. Juli 2017
– mit Warm-Up-Party heute geht‘s los!

Städtlifest 2016



Fr., 30.06.
Sa., 01.07.
So., 02.07.  
Mo., 03.07.
Di., 04.07.
Mi., 05.07.
Do., 06.07.
Fr., 07.07.

Apotheken-Bereitschaft 30.06. – 07.07.2017

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung:        07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
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Aus Muggenbrunn

Öffentliche Bekanntmachungen

Altpapiersammlungen am 1. Juli 2017

Am Dienstag, den 4. Juli 2017 um 
19.30 Uhr findet eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates im Haus des 
Gastes statt. Die Tagesordnung enthält 
u.a. die Beratung über die Anregungen 
aus der Bevölkerung zum „Bebauungs-
plan Hohfelstraße“. Die vollständige Ta-
gesordnung wird am Aushang und im 
Internet bekannt gemacht. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen.
M. Hendel, Ortsvorsteher

Die Muggenbrunner Senioren treffen 
sich wieder zum Stammtisch am Mon-
tag, den 3. Juli 2017 um 15.00 Uhr im 
„Grünen Baum“. 

Sitzung des
Ortschaftsrates

Stammtisch
Seniorenrunde

Landratsamt Lörrach
Landwirtschaft & Naturschutz

Morgen Wollsammlung
Wollsammlung im Landkreis Lörrach am

 Samstag, den 1. Juli 2017
von 9.30 bis 14.00 Uhr

am Schafstall der Schäferei Jürgen Fritz in 
Wieslet. 

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 5. Juli 2017 um 
19.00 Uhr findet im Rathaus Todtnau 
(Sitzungssaal), Rathausplatz 1, eine öf-
fentliche Bauausschusssitzung statt, zu 
der die Bevölkerung freundlichst einge-
laden wird. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 30. Juni 2017
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister 

• Durch den Kirchenchor Geschwend- 
Präg in Geschwend und Präg
• Durch die Skifreunde Herrenschwand 
in Herrenschwand

Gesammelt bzw. angenommen werden:
Sortenreines Papier
– Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
– Prospekte, Kataloge
– Schreibpapier, Weißkuverts (auch m. 
Klarsichtfenster)
– Telefonbücher
– Schnipselpapier (Kassenbons, Notiz-
papier)
– Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmitteln

NICHT mit- bzw. angenommen werden:
– Kartonage
– Papiertragetaschen, Braunkuverts
– Hygienepapier (Papierhandtücher, Ta-
schentücher u.a.)
– Aktenvernichtetes Papier

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! Unterstützen Sie auch 2017 
die Todtnauer Vereine, die die Einnah-
men aus den Wertstoffsammlungen für 
ihre Jugendarbeit dringend brauchen.

RECYCLING in Todtnau

Juli 2017

01.07. Grünabfallannahme Todtnau- 
 berg
03.07. Möbelholz (Aftersteg, Bran-  
 denberg-Fahl, Geschwend,
 Muggenbrunn, Herren- 
 schwand, Präg, Schlechtnau,  
 Todtnauberg)
04.07. Sperrmüll (Aftersteg, Bran-  
 denberg-Fahl, Geschwend,   
 Muggenbrunn, Herren-
 schwand, Präg, Schlechtnau,  
 Todtnauberg)
14.07. Altpapier (örtl. Vereine, Kern-
 stadt, Aftersteg, Branden-
 berg-Fahl, Muggenbrunn,   
 Schlechtnau)
15.07. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Geschwend, Präg, 
 Herrenschwand, Todtnauberg)
24.07. Gelber Sack
29.07. Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Entsor-
gungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

•  Dauernde Wertstoffannahme: Recy-
clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 30.06.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 02.07.17 – 3. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
ACHTUNG geänderte Zeit!!! 
9.30         Gottesdienst 
  Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel 
Im Anschluss findet das Stromseminar in der Kirche 
statt.  
Todtnau: 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst auf dem  
  Marktplatz in Todtnau mit dem Gospelchor 
 
Montag, 03.07.17 
Schönau: 
19.30  Kirchengemeinderatssitzung  
 (nicht öffentlich) 
 
Dienstag, 04.07.17 
Schönau: 
16.00-18.00 Jungschar 
20.00   Mandelzweigband 
 
 

Mittwoch, 05.07.17 
Schönau: 
8.00 -12.00 Pfarrbüro 
 
Donnerstag, 06.07.17 
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro 
 
 
Freitag, 07.07.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 09.07.17 – 4. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00 Musik-Gottesdienst 

Diakonin Rebekka Specht, musikalische 
Gestaltung durch und mit der 
Mandelzweig-Band und Gitarrenkreis. 

Todtnau: 
10.00  Gottesdienst (Präd. Schaupp) 
11.15  Krabbelgottesdienst 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Wort der Woche:  Ich habe heute viel zu tun, deshalb muss ich heute viel beten:“ - Martin Luther 
 
Er wirkt nervös, blättert in seinem Terminkalender, schüttelt den Kopf, streicht mit dem Handrücken über die Stirn – 
und schüttelt wieder den Kopf. Man versteht ohne Worte: wie soll ich das schaffen. Ja, wie soll er?! 
Wie soll das jetzt weitergehen – manche von Ihnen kennen solche oder ähnliche Situationen. Da kommt alles auf 
einmal: die eingespielte Ordnung hat ausgespielt, die Ereignisse überstürzen sich, man weiß im wahrsten Sinne des 
Wortes nicht, wo einem der Kopf steht. 
Was hilft? Gute Ratschläge kann man da nicht gebrauchen, und erst recht keine Belehrungen, wie man das 
eigentlich alles vorher hätte doch absehen oder klüger bedenken können.  
Wo es eng wird, da wird es schwer, einen ruhigen Kopf zu behalten, eher kommt da der Atem ins Stocken, das Herz 
flattert und die Nerven liegen teilweise blank. 
Manchmal ist es ein Geistesblitz, der sagt – mach es jetzt ganz anders! Gib dem Druck nicht recht! Dieser Mann hier 
holt seinen Geldbeutel heraus, und sucht ein ganz bestimmtes Plastikkärtchen unter den vielen, die er hat – das 
Kärtchen mit dem Satz Martin Luthers. Verrückt – was da gesagt wird, so verrückt, dass man dadurch durchaus 
wieder zurecht gerückt wird.  
Unterbrechen – und etwas anderes ganz wichtig sein lassen. Mit Gott ins Gespräch kommen – richtig unterbrechen 
– eine echte Auszeit nehmen – Abstand gewinnen. Beten als heilsames Geschehen. Nicht nur in Zeiten des Stress 
und der Termindichte, sondern auch eine ganz alltägliche Möglichkeit. 
 
Herzlich grüßt 
Hans-Joachim Zobel, Dekan i.R. 
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Aktuelles  
      
Todtnau: 
1./2. Juli Städtlefest Todtnau:  
Für die Kinder wird wieder die Ökumenische Spielstraße 
angeboten. Wie schon letztes Jahr erwarten wir euch im 
Rathausgarten: Samstag, 16-18 Uhr, Sonntag 13-17 Uhr 
Es gibt wieder tolle Gewinne! 
 
 
 
Mit dem Wochenspruch zum 3. So.n.Trinitatis, 
grüßen wir Sie herzlich: 
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und 
selig zu machen, was verloren ist.“   (Lukas 19,10)                                     

 
Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel, Pfarrer Dr. 
Christian Mack und Ihre Pfarrerin Susanne Illgner 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 01.07.17  
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 2. Gedenken Karin Bergmann; 3. Gedenken  
 Siegfried Schubnell; 3. Gedenken Bernhard  

Wunderle; Aloisia Nettekoven; Rosa und 
Wilhelm Schreiber 

18.30 Vorabendmesse in Wieden 
 
An diesem Wochenende findet die Kollekte für die 
Anliegen des Heiligen Vaters statt 
 
SONNTAG, 02.07.17 – 13. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst auf dem    
             Marktplatz zum Städtlifest in Todtnau 
 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
           mit Feier der Firmung durch Weihbischof Uhl 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
Montag, 03.07.17 – Hl. Thomas   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 04.07.17 – Hl. Ulrich, Hl. Elisabeth 
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 Herbert Schmidt; Helmut Hofmann, Luise und  
 Wilhelm Wuchner  

             Keine Hl. Messe in Todtnau 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg  
 
Mittwoch, 05.07.17 – Hl. Antonius  Zaccaria 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Schönenberg 
  
Donnerstag, 06.07.17 – Hl. Maria Goretti 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00    Hl. Messe in Wieden ( Pfr. Leppert) 
19.30  Geistlicher Abend in Schönau/Pfarrsaal 
           Auf was ich nicht verzichten möchte:  
 Was mir Wert-voll ist 
 
Freitag, 07.07.17 – Hl. Willibald 
15.30  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im 

Altenheim Todtnau 
17.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
18.30 Rosenkranz in Todtnau 
15.30    Hl. Messe in Todtnau ( Pfr. Leppert) 
 zu Ehren des Hl. Herzen Jesu  

mit Aussetzung und sakramentalem Segen 
2. Gedenken Otmar Kiefer, 2. Gedenken Eduard 
Fritschi, Jahrtag Ulrike Gridel; Jahrtag Manfred 
Oberle und Gedenken für Sohn Markus Oberle 
und alle verstorbenen der Familie Oberle  

19.00  Hl. Messe in Schönau  
 anschließend stille Anbetung  
 3. Gedenken Maria Diemer; 3. Gedenken  
 Gertrud Müller; Gedenken Johanna Schallner- 
 Steck; Jahrtag Irene Rümmele; Jahrtag Wilhelm  
 Kiefer und verstorbene Angehörige; Gestifteter  
 Jahrtag Reinhold Loritz, Entenschwand 
           Kurt und Klara Lais und verstorbene  

Angehörige; Karin Schwarzkopf-Gritsch und 
Großeltern Stib-Gritsch und verstorbene 
Angehörige; Franz Schelshorn und verstorbene 
Eltern, Familie Böhler und Strittmatter; Wolfgang  

          Steinebrunner, Aitern 
                 
Samstag, 08.07.17 – Hl. Kilian 
18.30 Vorabendmesse in Muggenbrunn 
 Helmut Weber 
 
SONNTAG, 09.07.17 – 14. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Eucharistiefeier in  Wieden 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
11.30 Tauffeier in Todtnau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Spendung des Bußsakraments  
Samstag 8. 7.17  15.00-15.30 Schönau  Pfarrer Schuler 
 
Persönliche Gespräche und Beichtgespräche bei 
Pfarrer Schuler gerne nach Vereinbarung! 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 07. Juli 2017 ab 8.30 Uhr  
 
 



Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, den 09.07. in Todtnau mit: 
 
Johannes    Eltern:  Tibor und Anne Hettich  
Jonas  Eltern:  Michael und Katharina 
    Gassenmeier 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
 
Tauftermine  2017 in der Seelsorgeeinheit  
jeweils 11.30 Uhr 
So. 09. Juli            Pfarrer Schuler Todtnau 
So. 23. Juli      Pfarrer Schuler Todtnau 
So. 20. August    Ferienvertreter 
So. 17. September Pfarrer Schuler   Schlechtnau  
So. 08.  Oktober Pfarrer Schuler  
 
 
Firmung in unserer Seelsorgeeinheit: 
 

Wir begrüßen in unserer 
Seelsorgeeinheit herzlich 
Weihbischof Dr. Bernd Uhl. 
 
Er hat schon wiederholt bei uns die Firmung 
gespendet. Wir dürfen uns darauf freuen, ihn 
auch in diesem Jahr wieder zu erleben, und 
heißen ihn herzlich willkommen. 
 
Folgende jungen Leute feiern die Firmung in 
Todtnau am 30.06.17 um 17.00 Uhr und 
Schönau am 02.07.17 um 10.00 Uhr: 
 
Jonas Alipliotis, Elias Asal, Nico Asal, Cedric Becker, 
Nadine Becker, Emilie Behringer, Leon Bergamann,  
Alfred Boch, Josua Brender, Lena Brender  Sarina 
Brenner, Alina Büche, Annkatrin Büche, Max Burgath, 
Adria Butz, Julia Butz,  
Tim Dietsche, Thadee Fricker, Sandra Gersbacher, Tim 
Gerspacher, Philipp Grether Santiago Gromer, Leon 
Hermann Leon Hesselbarth, Felina Hillbrecht,  
Anna Isele, Maria Kaiser, Luca Karle, Martin Keller 
Monique Keller, Christina Kiefer, Kim Kiefer, Lara Kiefer, 
Maximilia Kiefer, Jakob Klingele, Philip Klingele, Saskia 
Klingele, Nils Köhler, Josephin Koschwitz, Tim Kursawe 
Laura-Maria Laile, Sascha Laile, Sabrina Lais, Sina Lais 
Stefanie Lais, Vanessa Lais, Oumarou Laoutoumai, 
Nico Locker, Nick Lorenz, David Lott,  
Bianca Maier, Jonas Maier, Vivien Maier Marcel Meder, 
Anne Mosbach, Robert Payer Laurens Rees, Eva 
Reimer, Marco Riesle, Gloria Römer, Michelle 
Rosenberg, Jule Rotzinger, Sebastian Ruch,  
Emanuel Schmidt, Pauline Schubnell, Peter Schwörer, 
Vanessa Sculati, Pirmin Siminski, Simon Sparta, Jana 
Spitz; Patrick Sprich; Tobias Sprich, Robin Stahl, Cora 
Steck, Kaja Steiger, Annika Steinebrunner, Noah 
Steinebrunner, Simon Stiegeler, Jana Störk, Doris 
Straub, Anna-Maria Strohmeier,  
Hanna Thoma, Rosalie Wasmer, Deniz Weber, Melissa 
Wernet, Alina Wetzel, Lea Wetzel, Lena Wiesler, Felix 
Wunderle, Jonas Wunderle, Lars Zimmermann, Claudia 
Zlotos 
 

Geisterlicher Abend in Schönau 
Zum nächsten Geistlichen Abend in Schönau am 6.7.17 
um 19.30 Uhr laden wir wieder herzlich ein. Thema: 
Worauf ich nicht verzichten möchte- Was mir Wert-voll 
ist. Sicher interessant darüber nachzudenken! 
 
Jugorette Sonntag, 25. Juni 2017 
Beginn ist wie immer um 18:00 Uhr in der kath. Kirche  
in Höllstein. HERZLICH WILLKOMMEN. 
 
Josef Lourdusamy, ein indischer Priester aus Tamil 
Nadu, der in Freiburg als Doktorand studiert, hat am 
Sonntag, den 25.6. in Todtnauberg erstmals in unserer 
Seelsorgeeinheit einen Gottesdienst gefeiert und wird 
dann künftig immer wieder zur Vertretung da sein.  
Wir dürfen ihn herzlich begrüßen. 
  
Außerdem ist Pfarrer i.R. Franz Leppert bereit, in 
einigen Werktagsgottesdiensten Dienst bei uns zu tun.  
  
Beiden dafür ein herzliches Vergeltsgott!  
 
Nachdem wir keinen Vikar mehr haben, gilt bis auf 
weiteres folgende  
 
Werktagsgottesdienstordnung  
in unserer Seelsorgeeinheit:  
 
Mit Abweichungen müssen jedoch gerechnet werden,  
z. B. bei anfallenden Beerdigungen.  
 
Montag  keine hl. Messe 
 
Dienstag 09.30 Schönau (Pfr. Leppert / Schuler) 
  15.00 Todtnau  (Pfr. Leppert / Schuler) 
 
Mittwoch 19.00 in der Reihenfolge 
   Ittenschwand, Brandenberg,              
             Schönenberg, Aftersteg, Tunau,   
 Utzenfeld, Schlechtnau, Präg 
 
Donnerstag 19.00 Wieden oder Todtnauberg oder  

Muggenbrunn   
 
Wenn ein Vertretungspriester zur Verfügung steht 
eventuell kürzere Abstände 

 
Freitag 15.30 Hl. Messe einmal monatlich im  

Altenheim Todtnau 
an anderen Freitagen im Altenheim 
entweder  evangelische  
Wortgottesfeier oder  Wortgottesfeier 
mit Frau Sophie  Bauer 

    
              15.30 Hl. Messe einmal monatlich in  

Todtnau St. Johannes Kirche              
am Herz Jesu Freitag, i. d. Regel   
erster Freitag im Monat   
( Pfarrer Leppert / Schuler )     

 
15.30 Wortgottesdienst einmal monatlich in  
 Todtnau St. Johannes Kirche  
 mit Frau Sophie Bauer  

 
19.00 Hl. Messe in Schönau,  
  anschließend  stille Anbetung 

(erster Freitag im Monat als Herz 
Jesu- Messe) 
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Sa   08.30 Hl. Messe in Rollsbach einmal im  
   Monat, wenn nicht zu viele 
                           andere Sachen anstehen 
 
Für Schönenbuchen einzeln Absprache. 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 

Ministrantenplan 
So. 02.07.17 Gruppe B+C + Firm-Geschwister 
Fr. 07.07.17 Lena, Franziska. Judith, Miriam T.,  
  Julia W. Noah. Emma 
So. 09.07.17 Gruppe A 
 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 30.06.2017   20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 07.07.2017   20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
 
 

 
 

Ministrantenplan  
Sa. 01.07.17 Gruppe 2 
Do. 06.07.17 Gruppe 3 
So. 09.07.17 Gruppe 1 
 
Vorankündigung 
Am 15.07.2017 findet die Einführung der neuen 
Ministranten im Vorabendgottesdienst statt. Wir freuen 
uns, dass wir 5 neue Minis in unseren Reihen begrüßen 
dürfen. 
 
 

  
 

Wegen Kirchenrenovation findet in Geschwend bis auf 
weiteres kein Gottesdienst statt.  
 
 
 

 
 

Das Pfarrbüro Todtnau ist in der ersten Juli Woche  
wie folgt besetzt: 
Mittwochs, donnerstags und freitags von 10.00 – 11.30 
Uhr. Darüber hinaus können Sie sich an das Pfarramt in 
Schönau wenden. Tel. 07673 / 267  
Die neuen Öffnungszeiten nach dem Dienstantritt von 
Frau Martina Harter werden noch bekannt gegeben. 
 
 
 
 

Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Traumhafte Pappelallee, romanische Kirchen, idyllische 
Landschaft. Als größte, zum UNESCO Weltkulturerbe 
ernannte Insel des Bodensees ist ein Besuch in jeder 
Hinsicht ein Erlebnis. Und das Beste, wir fahren hin, am 
11.07.2017 ist es soweit, gestartet wird um 12.00 Uhr 
beim Reisedienst Franz. Nach einer Kaffeepause im 
Museums Cafè feiern wir einen Wortgottesdienst. 
Anschließend erhalten wir eine Gärtnereiführung. 
Jetzt aber schnell anmelden unter Tel. 1305. 
Wir freuen uns. Eine gesunde Woche 
Ihre Frauengemeinschaft 
 

 

 
 
 
 

Ministranten- und Lektorenplan   
Sa. 01.07.17 Flora, Miriam, Lena, Nela      -pb-eb- 
 
Am 08.07.17 findet keine Sprechstunde in Todtnauberg 
statt. 
 
Aufgrund eines Defekts in der Telefonleitung ist das 
Pfarrbüro Todtnauberg momentan leider nur beschränkt 
erreichbar.  
 
 
Redaktionsschluss für die nächsten Kirchenseiten vom  
17.07. bis 23.07.2017, ist am Donnerstag, 06.07.2017, 
11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per Email an kirchenseite@web.de 
 
        
   
 
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 267 
Gut erreichbar: Di. 10 bis 11 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9 bis 10 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.30 - 11.30 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Di.+Do. 10.00-11.30 Uhr, Mo. 11.00-12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin  Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Schönau- Todtnau  
IBAN: DE44680528630018006601; BIC: SOLADES1SCH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Ich will ewig singen von der Gnade 
des Herrn und allezeit seine Treue 
mit meinem Mund verkünden.
Psalm 89. 2

Sonntag, 2. Juli 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 5. Juli 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 3. Juli 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Info: Bernhard und Carmen Asal 
Tel. 07671/8485 

 

„Mittagstisch“
Altwerden ist nichts für Feiglinge –

Wir sind eine tolle Truppe!
Altwerden ist sicher kein Spaziergang, 
und wir befinden uns damit nicht gerade 
auf der Gewinnerstraße. Es reicht nicht, 
dass uns manchmal die Knochen weh-
tun, nein, ab und zu macht auch noch 
unser Gedächtnis „Spirenzchen“. An 
unseren Haushaltsgeräten ist uns jeder 
Handgriff vertraut, und unsere Speisen 
können wir noch mit großer Sicherheit 
schmackhaft zubereiten. Doch plötzlich 
begegnen wir jemandem, von dem wir 
jedes Detail beschreiben könnten: wo er 
wohnt, wo er arbeitet, mit wem er ver-
heiratet ist etc.. Nur: sein Name fällt uns 
nicht ein. Da es in unserer Gesellschaft 
nicht gerade hoffähig ist, Schwächen und 
Mängel offen zuzugeben, mogeln wir 
uns,  so gut wir können, um die Namens-
gebung herum. Zu einem Jugendlichen 
könnte man noch nach alter Todtnauer 
Manier sagen: „Loos emol, wem khörsch 
du?“ Bei einem Erwachsenen, den wir 
ansonsten gut kennen, würde es doch 
etwas sonderbarer wirken. Neulich sagte 
ich deshalb in so einem Fall: „Entschul-
digung, i chum grad it uf ihren Namme!“ 
Mein Gegenüber brach in schallendes 

Gelächter aus und sagte: „Deno sin mer 
scho s zweit, ihren Namme fallt mer au it 
grad i.“ Wir gehörten derselben Schicht 
an – der Altersschicht.
Lieben Dank der Familie Mühl vom 
Gasthaus „Hirschen“ in Präg. Es war ein 
sehr schöner Mittagstisch. Das Essen 
schmeckte uns ausgezeichnet, und wir 
wurde liebevoll umsorgt. Dieser sach-
liche Bericht, bei dem es immer um uns 
und unser Wohlbefinden geht, müsste 
bei jedem Mittagstisch mit „Freude pur“ 
übertitelt werden, denn wir freuen uns 
jede Woche darauf. Nächster Mittags-
tisch ist am
 

Mittwoch, den 5. Juli 2017
um 12.00 Uhr im

Gasthaus „dasrößle“ in Geschwend
 
Abholung: 11.15 Uhr Brandenberg, 
dann „Stützle“. Alles Weitere nach Ab-
sprache. Melden Sie sich bittte wieder 
an: Erika Haller (Tel. 1202). An der Ge-
meinschaftsaufgabe „Fahrdienst“ betei-
ligen sich Inge Walleser (Tel. 9925118), 
Ingrid Lais (Tel. 9997470), Elsa Dietsche 

(Tel. 1361) und Frida 0rtlieb (Tel. 1573). 
Zuverlässig können wir auch immer wie-
der Veronika Steinebrunner und Bärbel 
Strempel einsetzen. Genau so zuverläs-
sig für uns tätig sind unsere Geschich-
tensammler: Lotte Glaisner, Annelise 
Wissler, Leni Trenkle und Elsa Dietsche. 
Und es muss einmal gesagt werden: Je-
der Mittagstischler ist Teil einer tollen 
Truppe! S. Bauer (Tel. 468).

Senioren Geschwend

Wandertreff mit
Einkehr
Unser nächster Wandertag ist am Don-
nerstag, den 6. Juli 2017. Wir treffen 
uns um 13.00 Uhr am Schulplatz Ge-
schwend und fahren Richtung Gisibo-
den bis Abzweigung Brenntfelsenweg. 
Von da laufen wir über Glashüttenmoos, 
Bernauer Kreuz zum Gasthof, wo wir 
einkehren. Es wäre schön, wenn auch 
Senioren, die nicht mitlaufen können, 
uns auf der Alm Gesellschaft leisten 
würden. Dafür kann eine Fahrgemein-
schaft organisiert werden (Tel. 441). 

Büchertauschbörse
Die nächste Büchertauschbörse findet 
am Montag, den 3. Juli 2017 von 17.00 
bis 18.30 Uhr im Bürogebäude Wissler-
bürsten statt.
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Altenheimnachrichten

Sommerfest im Alten- und Pflegeheim
Todtnau – ein Bewohner erzählt
Am vergangenen Mittwoch veranstal-
tete „CaDiSo“ ein Sommerfest für uns 
Bewohner im Altenheim. Frau Steine-
brunner und Frau Dr. Illgner eröffneten 
das Fest. Für die musikalische Unter-
haltung war Walter Walleser, ein bei 
uns immer gern gesehener Alleinunter-
halter, zuständig. Die CaDiSo-Damen 
bereiteten uns einen leckeren Eisbecher 
mit Erdbeeren, und wir ließen es uns 
schmecken. Frau Ernst, viele Jahre an 
der hiesigen Schule als Lehrkraft tätig, 

vermittelte uns ihre wunderschönen 
und unvergesslichen Eindrücke von 
Namibia, einer früheren deutschen Ko-
lonie. Leider ging der schöne und unter-
haltsame Nachmittag viel zu schnell zu 
Ende. 
Bei den freiwilligen Helfern von „CaDi-
So“ wie auch beim Betreuungsteam vom 
Altenheim möchten wir uns recht herz-
lich bedanken. Sie sind letzten Endes der 
Schlüssel für das gute Miteinander hier 
im Haus.

!

Alleine war der Alleinunterhalter keines-
wegs – hier mit Frau Dr. Illgner gemein-
sam auf dem Foto

Liebe Anwohner und Anwohnerinnen, 

wie Sie vielleicht schon erfahren haben, 
veranstaltet der RSV Todtnau e.V. im 
Rahmen des diesjährigen Städtlefest ein 
Mountainbike-Rennen auf das Hasen-
horn und wieder runter. Während dieser 
Veranstaltung kommt es zu Behinde-
rungen im Straßenverkehr. Das Ren-
nen startet um 16.15 Uhr!
 
Folgende Straßen müssen für das Ren-
nen kurzzeitig gesperrt werden: 

Schlechtnau
(alle Straßen ab 16.30 Uhr für ca. 1 
Stunde)
• Bergstraße
• Halbtauen
• Kresselstraße bis zur Kreuzung Todt-
nauerli Weg
• Wegkreuzung Hauptstraße, Bergstraße 
(bei der Kapelle)
• Todtnauerli Weg Schlechtnau – Silber-
bergschule

Todtnau
• Feldbergstraße: 16.00 Uhr – 16.45 Uhr
• Tholusweg: 16.00 Uhr – ca. 16.45 Uhr
• Meinrad-Thoma-Straße: 16.45 Uhr – 
ca. 17.45 Uhr
• Todtnauerli Weg Schlechtnau – Silber-
bergschule: ab 16.30 Uhr

Alle Straßen und Hausausfahrten, die 
in die oben genannten Straßen führen, 
müssen wir ebenfalls für das Rennen 
aus Sicherheitstechnischen Gründen 
sperren.

Ebenfalls müssen wir die Zufahrt zu 
den beiden Einkaufsmärkten (Edeka 
und Netto) von ca. 16.30 Uhr bis ca. 
17.30 Uhr komplett sperren. In dieser 
Zeit ist dort kein Einkauf mit einem 
Auto möglich. 
Die oben genannten Zeiten sind ledig-
lich ein Richtwert. Es kann zu einer 
Verschiebung der Zeiten kommen. Wir 
sind allerdings bemüht, die Straßen so 
schnell wie möglich nach dem Rennen 
freizugeben. 

Um den Fahrern eine absolut sichere 
und attraktive Strecke gewährleisten 
zu können, bitten wir Sie dringendst, 
diese Sperrzeiten einzuhalten. 

Wir wissen, dass eine Straßensperrung 
für die Anwohner in den Alltag eingreift 
und diesen dadurch erschwert. Leider 
können wir diese Sperrungen der Si-
cherheit wegen nicht verhindern. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis und 
Ihre Einsicht, die Straßen und auch die 
Hausausfahrten in der genannten Zeit 
nicht zu benutzen.
Falls Sie noch Fragen zu der Sperrung 
haben, können Sie sich gerne an den 
Vorstand des RSV Todtnau e.V. Niklas 
Eckert wenden. Dieser wird Ihnen alle 
wichtigen Informationen mitteilen kön-
nen. Allgemeine Renninformationen 
finden Sie auch unter: 
www.bergsprint-todtnau.de 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Die Vorstandschaft
des RSV Todtnau e.V.

RSV Todtnau e.V. 

Traditions-Event Bergsprint Todtnau im Rahmen des Städtlifestes – 
Wichtige Information für die Anwohner in Todtnau! 
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 2. Juli 2017

   
   Freitag-Sonntag, 30.06.-02.07.2017 
   Todtnau – Marktplatz  
   42. Städtlifest in Todtnau

Tolles Budenfest im Herzen von Todt-
nau. Leckere kulinarische Angebote und 
ein vielseitiges Unterhaltungsprogramm 
mit vielen Live-Bands locken jedes Jahr 
viele Besucher. Ein Kracher jagt den 
nächsten. Todtnauer Städtlifest: Berg- 
sprint, Wolfang-Petry-Double, Fuß-
ball-Tricks u.v.m., das 42. Todtnauer 
Städtlifest bietet wieder jede Menge At-
traktionen für Jung und Alt und auch 
einige Neuerungen. 

Samstag, 01.07.2017 
16.15 Uhr Todtnau – Todtnau-Ort
Marktplatz – Bergsprint Todtnau – 
Auferstehung einer sportlichen Tra-
ditionsveranstaltung im Rahmen des 
Städtlifestes. Ein spannendes Rennen 
für alle Radsportbegeisterten mit Start 
auf dem Marktplatz Todtnau über das 
Hasenhorn, die Schlechtnauer Höh und 
über Schlechtnau wieder zurück nach 
Todtnau. Mitmachen können schon Ju-
gendliche ab Jahrgang 2003. Auch gibt 
es eine Extra-Wertung für alle Elek-
tro-Bike-Fahrer. Das Rennen startet auf 
dem Marktplatz in der Todtnauer Innen-
stadt um 16.15 Uhr. Startgebühr 20,00 €

Mittwoch, 05.07.2017 
10.30 - 14.45 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Rundwanderung im Naturschutzge-
biet „Langenbach-Trubelsbach“
Treffpunkt: Hotel Engel Todtnau-
berg 
Familien-Rundwanderung mit unserem 
Naturpark-Gästeführer Markus Dutsch-
ke: „Naturpfad Langenbach – Trubels-
bach“ in Muggenbrunn. Wir fahren mit 
der Bus-Linie 7215 (bitte Konus-Kar-
te  mitnehmen) nach Muggenbrunn, 
bis zur Haltestelle Säge (an 10.51 Uhr). 
Dort startet die Rund-Wanderung in das 
kleine, zauberhafte Naturschutzgebiet 
Langenbach-Trubelsbach: Bächle, Mo-
ore, Nasswiesen, Sümpfe und Magerra-
sen, Bergmischwald und Rinderweiden 
beherbergen eine besondere Tier- und 
Pflanzenwelt, die als Naturschutzgebiet 
ausgewiesen und Teil des europäischen 
Netzwerks „Natura 2000“ ist. Zurück 
fahren wir wieder mit dem Bus nach 
Todtnauberg, Ankunft ca. 13.39 Uhr 
oder 14:39 Uhr. Für Kinderwagen nicht 
geeignet. Eigenes Rucksackvesper!
Anmeldung bis 16.00 Uhr am Vortag 
unter 07652 1206 8530. Der Eintritt ist 
frei – um einen Energieaustausch/Spen-
den wird gebeten.

Freitag, 07.07.2017 
20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Sängerhock am Lagerfeuer

Der Männerchor Todtnauberg lädt zu 
einem gemütlichen Hock am Kurhaus 
in Todtnauberg ein. Es wird gesungen, 
gegessen und getrunken. Genießen Sie 
einen schönen Sommerabend mit ge-
mütlichem Lagerfeuer. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Zu Gast sind die Jagd-
hornbläser Adelsberg.

Sonntag, 09.07.2017 
19.00 Uhr Todtnau – Rathausgarten
Platzkonzert mit dem Musikverein Ge-
schwend
Der Musikverein Geschwend lädt Zu-
hörer von Nah und Fern in den Rat-
hausgarten im Zentrum von Todtnau zu 
einem unterhaltsamen Konzert ein. 
Den Zuhörern wird ein abwechslungs-
reiches Programm von dem klassischen 
Marsch über die Polka bis hin zur mo-
dernen Musik geboten.

Sonntag, 09.07.2017 
20.00 - 23.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert 
Vollmondwanderung – Wandern Sie 
mit uns im Schein des Vollmondes zum 
Bergsee. Wir genießen das besondere 
Licht, den spannenden Weg und den be-
sonderen Platz, zu dem wir hinwandern. 
Dort angekommen erwarten uns die Al-
phornfreunde Belchenland. Ein ganz 
besonderes Erlebnis!   Strecke: 4 km, 
Höhenmeter: 150 hm, Gehzeit: 1 Stunde

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Gratwanderweg Klingenstock – Fronalpstock 
bei Stoos/Schweiz – bitte anmelden!

    

Der Schwarzwaldverein Todtnau bie-
tet am Sonntag  den 16. Juli 2017 eine 
schöne Bergtour in der Schweiz an.  
Alle Wanderfreunde und Gäste sind 
gerne eingeladen, eine Voranmeldung 
ist allerdings notwendig. Der Gratwan-
derweg  vom Klingenstock bis  zum 
Fronalpstock bietet Aussicht auf über 10 
Schweizer Seen und unzählige Alpen-
gipfel der Zentralschweiz. Neben dem 

faszinierenden Panorama gibt es eine 
Vielzahl von auserlesenen Alpenblumen 
zu betrachten. Der Weg setzt Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit voraus, ist 
aber überall breit genug, damit sich zwei 
Personen queren können. Näheres siehe 
unter www.schwarzwaldverein-todtnau.
de (Aktuelles), Anmeldung: G. Sättele 
07671/999624 oder José Lozano 07671/ 
8683. 

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr
im Zeitraum Mai bis Oktober 
Geführte E-Bike-Tour Todtnau
Sport-Lehr, Kandermatt 2, Todtnau 
Tel. 07671-9925222 
Dreistündige geführte E-Bike-Tour 
durch den Hochschwarzwald, inkl. 
E-Bike-Verleih ab Todtnau. Mindestteil-
nehmerzahl 3 Personen (ab 16 Jahren), 
max. 10 Personen. Mit Hochschwarz-
wald-Card frei, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 2,50 € Ermäßigung

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €,  Kinder 2,00 
€,  mit Gästekarte ermäßigt 2,50 €
Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Glasblasen
Kosten 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
Achtung: bis Die., 4. Juli, geschlossen!  
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turma-
lin in Todtnauberg begeistern, Eintritt 
frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Dienstag + Donnerstag (außer feiertags)
13.30 Uhr in Utzenfeld
Immer dienstags und donnerstags fin-
den Betriebsbesichtigungen bei Faller 
Konfitüren (keine Führung an Feierta-
gen) statt. Kosten 5,00 €, Treffpunkt See-
weg 3, Utzenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Zu den Kinderwanderpfaden der Berg-
welt Todtnau („Wald- und Sinnespfad 
Horneradsch“, „Der Zauberweg am 
Hasenhorn“ und „Barfußpfad Muggen-
brunn“) ist der neuaufgelegte Flyer ein-
getroffen und kann in den Tourist-In-
formationen Todtnau und Todtnauberg 
mitgenommen werden.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 
Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 

den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 
ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Kartenvorverkauf, Geschenke &
weitere Informationen
Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Kurhausstraße 18
79674 Todtnauberg
Tel.: +49 (0)7652 1206 8530

Unser besonderer Sevice für Sie
Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau sind auch …
… Reservix Vorverkaufsstelle – Ver-
anstaltung suchen, auswählen und Ti-
cket am Schalter ausdrucken lassen.
… Flixbus-Vorverkaufsstelle für alle 
Verbindungen – buchen und den Fahr-
schein gleich mitnehmen.

Unsere Öffnungszeiten im Juni: 

Tourist-Information Todtnau
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  
          9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch        9.00 – 15.00 Uhr
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
vormittags
Montag – Freitag        9.00 – 12.00 Uhr
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

nachmittags
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  
                         13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch      13.00 – 15.00 Uhr

Notschrei
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Das Team der Tourist-Informationen der 
Bergwelt Todtnau freut sich auf Sie!

Brägelwochen – noch 
bis 2. Juli im gesamt-
en Hochschwarzwald!
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DRK Todtnau/Sparkasse Wiesental

DRK-Ortsverein Todtnau erhält Teilerlös von „PS-Sparern“ der
Sparkasse Wiesental
Die Sparkasse Wiesental übergab in der 
vergangenen Woche dem DRK Orts-
verein Todtnau einen Teilerlös aus dem 
„PS Sparen“. Zusammen mit anderen 
Vereinen und Hilfsorganisationen durf-
te eine Abordnung vom Ortsverein in 
der Hauptgeschäftsstelle der Sparkasse 
Wiesental in Schopfheim den Spenden-
scheck entgegennehmen.
Diese Spende wird lt. dem 1.Vorsitzen-
den, Wolfgang Geis, für die Ausrüstung 
des vor Kurzem neu angeschafften Ein-
satzfahrzeugs verwendet. Da nicht mit 
Zuschüssen gerechnet werden konn-
te, war das DRK sehr froh über diesen 
unerwarteten Geldregen. Das Fahrzeug 
wird nach einer „Bewährungsprobe“ vo-
raussichtlich nach den Sommerferien an 
einem Tag der offenen Tür der Bevölke-
rung vorgestellt.
Durch die Spende der Sparkasse Wie-
sental und die Spendenbereitschaft der 
Bevölkerung ist das DRK noch besser 
für Notfälle im Verkehr und im häus-
lichen Bereich sowie für die anstehen-
den Sanitätsdienste gerüstet.

Dieses Fahrzeug –  hier vor imposanter 
Schwarzwald-Kulisse –wird mit der 

Spende noch besser ausgerüstet.
Strahlende Gesichter gab es bei der 

Scheckübergabe.

Landratsamt Lörrach

Ambulant betreutes Wohnen
Informationsveranstaltung am 11. Juli im 
Landratsamt / Anmeldung bis 6. Juli 
Das Interesse an ambulant betreuten 
Wohngemeinschaften nimmt landesweit 
ständig zu. Der Landkreis Lörrach lädt 
daher, zusammen mit der Fachstelle für 
ambulant unterstützte Wohnformen Ba-
den-Württemberg, zu einer Informati-
onsveranstaltung am Dienstag, 11. Juli, 
von 13.00 bis etwa 17.00 Uhr, in den 
Großen Sitzungssaal des Landratsamts 
ein. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Das Wohn-, Teilhabe- und Pflegegesetz 
des Landes bietet die Möglichkeit zu 
ambulant betreuten Wohnformen mit 
Pflege, die dem Wohnen in der eigenen 
Häuslichkeit sehr nahe kommen und 

ein selbstbestimmtes Leben ermögli-
chen. Die Veranstaltung bietet diesbe-
züglich Grundlageninformationen, Er-
fahrungsberichte sowie die Möglichkeit 
zum Austausch und zur Diskussion. Sie 
richtet sich an alle interessierten Bürger, 
insbesondere Initiativen, Vertreter von 
Kommunen, Vertreter der Alten- und 
Eingliederungshilfe, Wohnungsunter-
nehmen und Dienstleister. 
Aus organisatorischen Gründen wird 
um Anmeldung bis 6. Juli 2017 an 
carmen.meier@loerrach-landkreis.de 
gebeten.
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Stadtmusik Todtnau

Traditionelles „Drei-Städte-Konzert“ im
Kurhaus auf dem Todtnauberg
Am Samstag, den 22. Juli 2017 ver-
anstaltet die Stadtmusik Todtnau – 
nach 9-jähriger Pause! – wieder ein 
„Drei-Städte-Konzert“. Beginn ist um 
20.00 Uhr im Kurhaus auf dem Todt-
nauberg. Dieses traditionelle Konzert 
wird ein weiterer Höhepunkt in un-
serem Jubiläumsjahr sein.
An diesem Abend werden die Stadtmu-
siken aus Todtnau, Schönau und Zell 
Sie musikalisch unterhalten. Die ver-

gangenen Konzerte in den Jahren 2005, 
2007 und 2008 fanden immer im Rah-
men eines Jubiläums von einem der drei 
Vereine statt. Für die Verpflegung wäh-
rend des Konzertes sorgt die Trachten-
gruppe Todtnauberg. Im Anschluss an 
das Konzert öffnet unsere Bar. Lassen 
Sie sich dieses besondere Konzert nicht 
entgehen und besuchen Sie uns beim 
„Drei-Städte-Konzert“.
Ihre Stadtmusik Todtnau

VHS Oberes Wiesental

Kurs mit freien
Plätzen
In Schönau

3.11 Heilfasten für Gesunde
8 x täglich ab Donnerstag, den 6. bis 
Donnerstag, den 13. Juli 2017
jeweils  ab 19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr
Leitung: Astrid Schröder-Sutter, Heil-
praktikerin
Ort: Pavillon des Gymnasiums, Wiesen-
straße
Gebühr: 50,00 Euro bei mind 10  und 
max. 15 Teilnehmern

In Todtnau

Wir tanzen beim Städtlifest! 

Aufführung unserer Stepptanzkinder 
„Tappy Kids“ am Städtlifest
Samstag, den 1. Juli 2017 um 18.30 Uhr
Dozentin: Frau Höckele-Schmidt

Tappy Kids

WieDerEinstieg gelingt!
Sie möchten gern nach einer längeren 
Familienphase zurück ins Berufsleben? 
Sie haben Fragen rund ums Thema Wie-
dereinstieg? Sie brauchen individuelle 
Unterstützung? Eine erste unverbind-
liche Kontaktaufnahme ist möglich in 
der offenen Sprechstunde der Wieder-
einstiegsberaterin Melanie Zimmer-
mann am Mittwoch, den 12. Juli 2017 

von 9.30 bis 11.30 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Melden Sie 
sich beim Empfang der Arbeitsagentur 
Lörracher, Brombacher Str. 2. 
Eine Kontaktaufnahme und Terminver-
einbarung ist darüber hinaus auch per 
E-Mail möglich unter Loerrach.Wieder-
einstieg@arbeitsagentur.de

Informationsveranstaltung
„Berufe in Uniform“

Am Donnerstag, den 13. Juli 2017 fin-
det um 15.00 Uhr eine Informationsver-
anstaltung „Berufe in Uniform“ in der 
Agentur für Arbeit Lörrach, Bromba-
cher Str. 2, Berufsinformationszentrum 
(BiZ), im Raum  E.14 statt.
Wie kann man Polizist/in, Soldat/in, Of-
fizier/in oder Beamter/Beamtin in der 
Zollverwaltung werden? Welche Chan-
cen bieten diese Berufe im mittleren und 
gehobenen Dienst? Die Landes- und die 
Bundespolizei, die Bundeswehr und die 
Zollverwaltung geben Informationen 

und beantworten Fragen zu ihren Beru-
fen. Die Vorträge finden statt …

• um 15.00 Uhr – Landespolizei

• um 15.45 Uhr – Bundespolizei

• um 16.30 Uhr – Bundeswehr

•um 17.15 Uhr – Zollverwaltung

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Städtlifest 2016
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Musikschule Oberes Wiesental

Herzliche Einladung zum Musikschultag  2017
Am Samstag, den 8. Juli 2017 veran-
staltet die Musikschule Oberes Wiesen-
tal ihren diesjährigen Musikschultag im 
Haus des Gastes in Todtnau.

Das Programm beginnt …
• um 14.00 Uhr in der Aula im Haus des 
Gastes mit einer Ballettvorführung der 
einzelnen Ballettgruppen.
• um 15.00 Uhr folgt ein zweiteiliges 
Konzert der Instrumental- und Ge-
sangsschüler. Neben solistischen und 
kammermusikalischen Beiträgen wird 
auch das Musikschulorchester unter der 

Leitung von Iliana Schierer zu hören 
sein.

Auch dieses Jahr haben die Lehrerinnen 
und Lehrer der Musikschule gemeinsam 
mit ihren Schülern ein abwechslungs-
reiches und unterhaltsames Programm 
vorbereitet. 
In den Pausen sorgt der Förderverein 
mit Kaffee und Kuchen für das leibliche 
Wohl. Alle Freunde und Gönner der 
Musikschule sind herzlich zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen.

Mehr Infos und Anmeldung unter
Musikschule Oberes Wiesental

Tel. 07671 515
Montag 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: 

musikschule-obereswiesental@t-online.de
www.musikschule-obereswiesental.de

Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.

Sommerfest – im „Funklerwald“ war die Spannung groß
Traditionell zur Sommersonnwende 
fand im Waldkindergarten das Sommer-
fest statt. Neben einem großen Feuer, in 
das Kräutersträußchen von den Kindern 
geworfen wurden, verbunden mit dem 
Wunsch Kraft und Schutz zu spenden, 
gab es auch Leckeres vom Grill und ein 
reichhaltiges Büffet mit Salaten, Nach-
tisch und leckerem Kuchen.
Der eigentliche Höhepunkt aber war 
die Aufführung der Kinder. Die Wur-
zelzwerge haben mit Hilfe von selbstge-
bastelten Stabfiguren die Tiere aus dem 
Kinderbuch „Funklerwald“ vorgestellt. 
Den Wurzelzwergen gefällt die Ge-
schichte rund um das Luchsmädchen 

Lumi und den Waschbärjungen Rus 
soooo gut, dass sie die Tiere gerne den 
Eltern, Großeltern und den Geschwi-
stern vorgestellt haben. Jeder hat etwas 
dazu beigetragen, dass die Gäste die 
Tiere und die Geschichte besser kennen-
lernen konnten. In der Geschichte geht 
es um Freundschaft, ums Anderssein, 
um Toleranz, darum, dass aus Missver-
ständnissen schnell Vorurteile entstehen 
und um Mut und Vertrauen. „Du kannst 
alles schaffen, wenn ein Freund dir die 
Pfote reicht!“ heißt es in dem schönen 
Buch von Stefanie Taschinski.
Unterstützt wurden die Wurzelzwerge 
von einem kleinen Orchester der El-

tern, die ein um-
gedichtetes Lied 
mit Xylophonen, 
Gitarre und Cajon 
begleitet haben. 
Ein wunderschönes Erlebnis für alle Be-
teiligten und die Gäste! 
Rund ums Feuer wurde noch gemütlich 
beieinandergesessen, gesungen, erzählt 
und Stockbrot gebacken, bis es doch 
dunkel wurde und der Platz auf der Hoh 
wieder den Tieren gehörte, die nachts 
unterwegs sind.

Ganz viel Wald, eine von den Kindern 
geliebte Geschichte und viel Herzens-
wärme –  das Sommerfest war für alle 

ein besonderes Erlebnis



Nr. 26-2017                 Todtnauer Nachrichten      Seite 15

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

1. Preis für Grundschule Todtnau – Schul-
möbel im Wert von 10 000,- Euro gewonnen
„Project ist Ihr Komplettanbieter für 
Schulen, Bildungseinrichtungen“, so steht 
es auf der Website des Unternehmens in 
der Lutherstadt Eisleben in Sachsen-An-
halt, das, so weiter „Innovation, Qualität 
und Service als die Grundpfeiler seines 
Tuns“ bezeichnet. Moderne Schulmöbel 
von hoher Funktionalität und fröhlicher 
Farbgebung, von Designern in Koope-
ration mit Pädagogen erarbeitet, finden 
sich in der breit gefächerten Produkt-
palette, wobei das Spektrum von Schü-
lerarbeitsplätzen mit mitwachsenden er-
gonomischen Stühlen und Tischen über 
Multimedia-Arbeitsplätze und Lehrer-
tische bis hin zu Schränken, Tafeln und 
Projektionswänden sowie Ausstattungen 
für den Speiseraum oder die Aula reicht.

Wettbewerb mit ca. 600 Teilnehmern

Unter dem Motto „Schule im Wandel“ 
wurde von Project nun ein Wettbewerb 
veranstaltet, bei dem Schulen, Schul-
klassen, Horte und Fördervereine die 
Möglichkeit hatten, neue Schulmöbel zu 
gewinnen. Aufgabenstellung war es, die 
aktuelle Schulraumsituation in kreativen 
Beiträgen darzustellen. Unter den etwa 
600 Bewerbungen stachen 150 durch be-
sonders aufwändige Beiträge hervor. Am 
Ende gewann die Grundschule Todtnau, 
Teil der Gemeinschaftsschule Oberes 
Wiesental, den 1. Preis: Schulmöbel im 
Wert von 10 000,- Euro.

Unser Wettbewerbs-Beitrag

Für die Teilnahme wurde ein Video-Clip 
von der Schulgemeinschaft produziert, 
in dem zunächst ein Rundgang durch 
das Schulgebäude und die einzelnen 
Fach- und Klassenräume gezeigt wur-
de. Im Anschluss formulierten einzelne 
Schülerinnen und Schüler ihre Wünsche 
bezüglich der Umgestaltung ihrer Schu-
le. Vom Wunsch nach neuen, bequemen 
und höhenverstellbaren Möbeln, die 
nicht quietschen, über die Spiel- und 
Kuschelecke bis zum Platz zum Chil-
len war so ziemlich alles vertreten, was 
die Schule in der Vorstellung der Kin-
der angenehmer machen kann. Aber 
auch Schulleiterin Frau Evelyn Heeg 
und Hauptamtsleiter Hugo Keller als 
Vertreter der Stadt kamen zu Wort und 
wünschten sich eine neue, zeitgemäße 
und funktionale Möblierung im moder-
nen Design für den Gemeinschaftsraum 
im Dachgeschoss der Grundschule.

Erste Sondierungsgespräche

Am Mittwoch konnte nun Martin Mohr 
vom Regionalbüro Baden-Württem-
berg der Firma Project den Scheck an 
die Schule überreichen und bereits erste 
Sondierungsgespräche mit Schulleite-
rin Evelyn Heeg und Hauptamtsleiter 
Hugo Keller über die geplanten Investi-
tionen führen. Problemlösungen für die 
akustische Situation und der Wunsch 

nach einer möglichst mobilen Lösung, 
die problemloses Umgestalten des un-
terschiedlich genutzten Raums erlaubt, 
zeichneten sich als vorläufige Schwer-
punkte ab.

Die Planung als „Zückerle“ obendrauf

Da der gesamte Betrag in die Neugestal-
tung des Gemeinschaftsraums im Dach-
geschoss des Grundschulgebäudes in 
Todtnau fließen soll, konnte Herr Mar-
tin Mohr ein weiteres Bonbon ankün-
digen: Auch die Kosten der Planung für 
die Umgestaltung des Gemeinschafts-
raums werden von Project vollständig 
übernommen. Bis zu den Sommerferien 
ist die Erarbeitung von Vorschlägen in 
Kooperation mit dem Lehrerkollegium 
geplant, die Realisierung der Umgestal-
tung ist für den Herbst vorgesehen. 
Mit der Gemeinschaftsschule werden 
neue Wege mit dem Schwerpunkt indi-
viduellen Lernens beschritten, Wege, die 
mit zunehmenden Präsenzzeiten auch 
neue Anforderung an Raumkonzepte 
und Möblierung stellen. Begegnungs-
ecken und Rückzugsplätze müssen ge-
schaffen werden, Lerninseln und -stu-
dios entstehen. 
Die Neugestaltung des Gemeinschafts-
raums ist ein wichtiger Schritt und da-
mit ein Symbol dafür, dass das indivi-
duelle Lernen auch in der Grundschule 
angekommen ist.

So sehen Sieger aus!
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Das Projekt „ZISch – Zeitung in der Schule“ ist ein Angebot der Badischen Zeitung an 4. Klassen, das es seit vielen Jahren gibt.
 Dabei bekommen die Schülerinnen und Schüler einen interessanten Einblick hinter die Kulissen einer großen Tageszeitung

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Schüler der Grundschule Todtnauberg zu 
Besuch bei der Badischen Zeitung

Am Dienstag, den 30. Mai 2017 be-
suchten die Klassen 4a und 4b der 
Grundschule Todtnau und die Klassen 
3/4 der Grundschule Todtnauberg mit 

ihren Lehrerinnen Frau Honal, Frau 
Müller und Frau Korhammer die Ba-
dische Zeitung in Freiburg. Seit vier 
Wochen arbeiten die Schüler an dem 
Projekt „ZISch – Zeitung in der Schu-
le“. Jeden Tag erhalten wir die Zeitung. 
Es wird viel gelesen, ausgeschnitten und 
geschrieben. Die Todtnauer fuhren mit 
einem gemieteten Bus nach Freiburg. 
An dieser Stelle möchten wir uns recht 
herzlich beim Förderverein Silberberg-
schule bedanken, der sich mit 250 Euro 
an den Buskosten beteiligt hat. Die Todt-
nauberger fuhren mit Privatautos. Auch 
hier noch einmal ein herzliches Danke-
schön an alle Fahrer und Mamis, die uns 

begleitet haben. In Freiburg angekom-
men hatten wir zuerst einen Fototermin 
vor dem Pressehaus. Danach sahen wir 
einen Film über die Zeitung. Aufgeteilt 
in kleineren Gruppen besichtigten wir 
das Museum mit alten Druckpressen 
und Druckmaschinen. Höhepunkt war 
die Besichtigung der „Cortina“. Diese 
moderne Druckmaschine gibt es seit 
2006. Überrascht waren wir, dass eine 
Papierolle 1,7 Tonnen wiegt und 28 
Kilometer lang ist. Zum Abschluss er-
hielten wir noch ein Extrablatt, und un-
sere Presseausweise wurden gestempelt. 
Ein toller Tag!

Anzeigenschluss für das „Todtnauerli“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerli“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Neues vom IOW:  ZAHORANSKY – langjährige Unterstützung
    für die Bergwacht
Soziale Projekte sind bei ZAHORANS-
KY ebenso von Bedeutung wie große 
geschäftliche Projekte. So auch das Fir-
menhilfswerk. Hier spenden, seit bereits 
40 Jahren jedes Jahr, das Unternehmen 
und die Mitarbeiter einen Teil ihrer Ar-
beitszeit, welche dann in Geld umgerech-
net und an verschiedene soziale Projekte 
gespendet wird.
Zugunsten kommt dies auch der Berg-
wacht Schwarzwald. Diese sind in meh-
reren Ortschaften des Schwarzwaldes 
vertreten und sorgen bei Notfällen für 
wichtige Erstversorgung und Rettung. 
Bedingt durch das große Freizeitange-
bot im Schwarzwald wird die Bergwacht 

im Winter sowie auch im Sommer stark 
gefordert. Bei jeglichen Wetterbedin-
gungen wird ausgerückt, um Unfallop-
fer zu retten. Aber auch die häuslichen 
Einsätze haben sich in den letzten Jahren 
stark vermehrt, so kommt die Bergwacht 
Schwarzwald auf circa 1.500 Einsätze pro 
Jahr.
Seit 2002 ist ZAHORANSKY Spenden-
partner der Bergwacht Schwarzwald und 
hat in dieser Zeit eine Gesamtsumme von 
22.000 Euro gespendet. Hauptsächlich 
wurde das Geld für die Anschaffung und 
Instandhaltung von Gerätschaften, die 
für Einsätze dringend benötigt werden, 
genutzt. 

Um sich für die Unterstützung zu bedan-
ken waren Landesgeschäftsführer Lutz 
Scherer und die Vertreter der Ortsgrup-
pen im Wiesental bei ZAHORANSKY zu 
Besuch. ZAHORANSKY ist es eine Freu-
de, bei solch einem wichtigen Projekt Un-
terstützung leisten zu können, und freute 
sich über den persönlichen Besuch der 
Bergwacht.

www.zahoransky.com 
www.i-o-w.org

Die Firma ZAHORANSKY kann mittlerweile auf 15 Jahre Spenden-Partnerschaft mit der Bergwart Schwarzwald zurückblicken
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Tennisclub Todtnau

Ergebnisse und Spielberichte
Ergebnisse

Damen 50 – Gundelfingen                     0:6
Herren 60 – SC Freiburg 2                      7:2
Schallstadt – Herren 40                            7:2

Eine viel zu hohe Niederlage mussten 
unsere Damen 50 einstecken. 3 Match-
Tie-Breaks gingen an die Gundelfinger. 
Renate Janus zwang zwar ihre Gegnerin 
in den 3. Satz, konnte diesen aber nicht 
gewinnen. Ebenso gingen beide Doppel 
in der Besetzung Janus/Ebser und Haß-
ler/Kiefer erst im Match-Tie-Break an 
den Gegner. Somit eigentlich ein zu ho-
her Sieg für den Tabellenführer aus Gun-
delfingen. Als Tabellenletzter kommt es 
nun auf den nächsten Spieltag in Schön-
berg an. 
Die Herren 60 siegten klar gegen die 
Reserve des SC Freiburg. Nachdem aber 
unsere Nr. 1 Gerhard Hofmann ver-
letzungsbedingt aufgeben musste, war 

man gefordert. Aber die Männer mach-
ten ihre Sache gut. Lotahr Schelshorn 
siegte ebenso klar wie Karl Haßler und 
Werner Herling. Kalle Nann brauchte 
etwas Anlaufzeit, beherrschte dann aber 
auch seinen Gegner. Dieter Schöpperle 
verlor sein Einzel knapp in 3 Sätzen zum 
4:2-Zwischenstand. Und unsere Doppel 
erwiesen sich als zu stark für die Freibur-
ger. Trotz Verletzung kämpfte sich Ger-
hard Hofmann mit Lothar Schelshorn 
im 1er-Doppel durch. Ebenso siegten die 
Paarungen Nann/Schöpperle und Her-
ling/Haßler zum 7:2-Erfolg. Nun ist man 
punktgleich mit dem Tabellenführer aus 
Müllheim. In Müllheim muss man diesen 
Samstag antreten.  
Unsere Herren 40 erwischten einen 
rabenschwarzen Tag. Lediglich Stefan 
Ganzmann konnte überzeugen und holte 
den einzigen Einzelpunkt. Alle anderen 
unterlagen deutlich. Däni Rüscher und 
Thomi Ueber konnten im 1er-Doppel 

noch einen Punkt zur 2:7-Niederlage 
erkämpfen. Jetzt steckt man mitten im 
Abstiegskampf. Am Samstag muss die 
Mannschaft ins Münstertal. 

Vorschau

Samstag, 1. Juli 2017
Müllheim – Herren 60      
9.30 Uhr in Müllheim

Samstag, 1. Juli 2017
Münstertal – Herren 40
14.00 Uhr in Münstertal

Sonntag, 2. Juli 2017 
Damen –  Kandern  
9.30 Uhr in Todtnau

Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

RSV Todtnau e.V. 

Auferstehung einer Traditionsveranstaltung
– morgen Bergsprint in Todtnau
Am morgigen Samstag, den 1. Juli 2017 
veranstalten wir im Rahmen des Städtli-
fests den Bergsprint auf das Hasenhorn. 
Die Strecke startet direkt auf dem Mark-
platz und führt dann über den Stuhl auf 
das Hasenhorn. Vom Hasenhorn geht es 
wieder direkt runter nach Schlechtnau 
und dann über den Todtnauerleweg zu-
rück ins Städtle. 

Heute Abend Ausgabe Startnummern
– Nachmeldungen noch möglich!

Heute Abend sind wir von 18.00 - 20.00 
Uhr im Fuchsbau zur Startnummern-
ausgabe und nehmen gerne noch Nach-
meldungen entgegen. Morgen von 9.00 
- 11.00 Uhr haben alle Kurzentschlos-
senen dann nochmal die Chance, sich 

im Fuchsbau für das Rennen anzumel-
den. Es besteht keine Nachmeldegebühr, 
es ist also noch nicht zu spät! 

Wer uns noch beim Aufbau oder bei 
dem Rennen unterstützen möchte, darf 
gerne am Samstag um 13.00 Uhr auf den 
Marktplatz kommen und sich bei Niklas 
Eckert melden oder eine Mail an info@
rsv-todtnau.de schreiben. Wir freuen 
uns über alle, die uns beim Rennen un-
terstützen, mitfahren oder auch nur am 
Streckenrand stehen und für eine gute 
Stimmung sorgen. Allen Teilnehmern 
wünschen wir auf diesem 
Wege viel Erfolg und vor 
allem viel Spaß bei der 
ersten Ausgabe des Bergs-
prints Todtnau! 
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SC Todtnauberg 1906 e.V.

Bericht vom Schwarzwälder Kids Cup –
4. Lauf in St. Märgen
Diesmal waren zuerst die Jüngsten an 
der Reihe. Auf der abwechslungsreichen 
Wiesenstrecke war es wichtig, die rich-
tigen Gänge und die richtige Linie zu fin-
den. Dies gelang Emily sehr gut, und so 
wurde es ein 8. Platz gefolgt von Josefine 
auf Platz 12 der U9w.
Bei ihrem ersten Renneinsatz in der 
U9m-Klasse schlugen sich Manuel (31.) 
und Jonas (33.) tapfer in dem großen 
Fahrerfeld und konnten doch einige Fah-
rer hinter sich lassen. Auch Aline (20./

U11w) bewies wieder sehr viel Mut und 
Durchhaltevermögen auf der technisch 
und konditionell sehr anspruchsvollen 
Strecke. Nach gelungenem Start konnten 
sich Felix und Leon (U11m) einmal mehr 
auf den nun schon gewohnten vorderen 
Positionen behaupten. Leider fehlte Felix 
am Ende die Gelegenheit, den Kampf um 
Platz 3 noch für sich zu entscheiden. Sei-
nen 2. Platz in der Gesamtwertung konnte 
er jedoch knapp verteidigen. Leon erzielte 
mit dem 7. Platz eine weiter persönliche 

Saisonbestleistung. Pechvogel des Tages 
war Luca (U13m). In aussichtsreicher 8. 
Position fahrend, warf ihn ein heftiger 
Sturz mit Kettenklemmer doch weit zu-
rück. Ein weiterer Sturz erschwerte dann 
auch noch die Aufholjagd. Am Ende er-
kämpfte sich Luca jedoch noch einen 
achtbaren 19. Platz und sammelte damit 
weitere wertvolle Punkte für die Gesamt-
wertung. Herzlichen Glückwunsch zu 
den tollen Leistungen – wir sind
stolz auf Euch!

SC Todtnau Biathlon

Das erste Rennen der Saison –
Bike-Bia-Duathlon in Gosheim 
Für die Biathleten hat die Saison bereits 
begonnen. Das erste Rennen der Saison 
– der Bike-Bia-Duathlon mit den Diszi-
plinen Cross und Radfahren – wurde am 
vergangenen Wochenende bei idealem, 
nicht zu heißem Sommerwetter ausge-
tragen. Für den SC Todtnau waren dies-
mal Fabian Kaskel, Sophia Weiß, Kevin 
und Robin Wunderle am Start.
Für die Schüler begann der Wettkampf 
mit dem RWS-Schießen. Hierbei er-
reichte Fabian Kaskel den 4. Platz und 
Sophia Weiß den 11. Platz. Nun ging es 

entsprechend der Schießleistung aufs 
Rad und im fliegenden Wechsel zum 
Cross. Fabian Kaskel  (S14-15) schaffte 
es auf Rang 2., Sophia Weiß (S14-15) 
landete auf Rang 5.

Die Jugend männlich, bei der Robin 
und Kevin starteten, mussten zuerst 20 
Schuss auf die Scheiben abgeben und je 
Fehler wurden 10 sec. Strafzeit gerech-
net. Kevin Wunderle schaffte das beste 
Schießergebnis mit 20 Treffern und durf-
te als Erster auf die Strecke. Sein Bruder 

Robin traf zweimal die Scheiben nicht 
und startete 20 sec später. Nach 7,5 km 
Radfahren und 4 km Joggen erreichte 
Robin das Ziel mit großem Abstand als 
Erster. Kevin musste insgesamt 4 Sport-
ler an sich vorbeiziehen lassen und kam 
am Ende auf Rang 5. Herzlichen Glück-
wunsch euch allen!
Der nächste Wettbewerb wird bereits in 
2 Wochen in Ulm ausgetragen. Wir wer-
den berichten. 

Verbraucherzentrale warnt vor Reparatur-
dienst – teure Tricksereien

Schwarze Schafe gibt es nicht nur bei 
Schlüsseldiensten oder Rohrreinigern: 
Mit unzulässigen Zusatzkosten und 
rechtswidrigen Klauseln machte ein 
Stuttgarter Elektrohandel auf sich auf-
merksam. Durch Verbraucherbeschwer-
den geriet die Firma in den Fokus der 
Verbraucherzentrale. Dort ist der Repa-
raturdienst kein Unbekannter.
Der Stuttgarter Elektrohandel Francis-
kowski beschäftigt die Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg seit einigen 
Jahren immer wieder. Mehr als 40 Klau-
seln, mit denen Verbraucher benachteili-
gt wurden, hatte die Verbraucherzentrale 
bereits erfolgreich abgemahnt. Nun ging 
sie erneut wegen rechtswidriger Klau-
seln und wettbewerbswidrigem Verhal-
ten gegen die Firma vor. Denn: Weil ein 

Verbraucher eine Reparatur bar zahlte, 
sollte er laut Vermerk auf der Rechnung 
für diese „abweichende Zahlungsart“ 25 
Euro extra zahlen, ohne dass überhaupt 
eine andere Zahlungsmöglichkeit ange-
boten wurde. Das ist rechtswidrig, wie 
Dunja Richter, Juristin der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg erklärt: 
„Unternehmen müssen mindestens ein 
kostenfreies Zahlungsmittel anbieten.“ 
Außerdem dürfen die zusätzlichen Ko-
sten für andere Zahlungsmöglichkeiten 
nur so hoch sein, wie die Kosten, die 
dem Unternehmen dadurch entstehen. 
„Dass der Firma durch die Annahme 
von Bargeld Kosten in Höhe von 25 Euro 
entstehen, ist nicht nachvollziehbar“, fin-
det die Juristin. Die Verbraucherzentrale 
mahnte das Unternehmen ab und ging 

auch in einem Verfahren erneut gegen 
die Verwendung rechtswidriger Klau-
seln vor. Erst als sie die Klagen vor dem 
Landgericht in Stuttgart erhoben hatte, 
gab die Firma jeweils eine strafbewehr-
te Unterlassungserklärung ab. Sie darf 
sich in Zukunft nicht mehr auf die abge-
mahnten Klauseln berufen und keine 25 
Euro bei Barzahlung verlangen.
Erneut auf die Firma aufmerksam ge-
worden war die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg durch die Be-
schwerde eines Verbrauchers. Er hat-
te die Firma mit der Reparatur seines 
Fernsehers beauftragt und sich wegen 
der „Barzahlungsgebühr“ ratsuchend an 
die Verbraucherzentrale gewandt.




